
MATURAARBEIT Ausschreibung / Konzept 
Inhalt und Formulierungen der Antworten auf diesem Formular, sowie der Verlauf der vorgängigen 

Diskussion mit einer Lehrperson fliessen in die Prozessbewertung ein. 

 
Geschichte (gutes Beispiel) 

Vorname Name  Klasse 

Thema / Arbeitstitel meiner MA 

Die Schweiz im Zweiten Weltkrieg gesehen mit Kinderaugen. 

Was möchte ich in meiner MA untersuchen, erreichen, herstellen, 

gestalten …? 

Die Eindrücke des Krieges auf das Leben eines Kindes. Anhand des 

Tagebuches meiner Grossmutter möchte ich untersuchen, in welcher 

Form diese Krise ihren Alltag und denjenigen ihrer Familie prägte.  

 

Welche Frage möchte ich angehen und beantworten? 
und / oder 

Welche Aufgabe möchte ich angehen und lösen? 

 

Meine Grossmutter lebte bei Ausbruch der Krise an der Grenze zu 

Deutschland und zog zu ihren Verwandten in der Innerschweiz. Sie 

führte Tagebuch. Anhand dieser Einträge möchte ich feststellen, welche 

Gedanken, welche Beobachtungen, welche Sorgen, etc. sie sich damals 

machte. 

Ich möchte also etwas über die Perspektive der gewöhnlichen 

Bevölkerung erfahren, diese mit den Resultaten der heutigen 

Geschichtsschreibung vergleichen und daraus Schlüsse ziehen. 

 



 

Welche Eingrenzungen könnte oder möchte ich vornehmen? 

Ich werde mich auf die Zeit beschränken, als sich meine Grossmutter in 

der Innerschweiz aufhielt. 

Ich werde die Geschichte der Schweiz im Zweiten Weltkrieg nur dort 

ausführlich behandeln, wo dies im Zusammenhang mit meinem Thema 

auch Sinn macht. 

 

Welche Ausweitungen könnte oder möchte ich vornehmen? 

keine 

Welche Quellen könnte oder möchte ich nutzen? 

Tagebuch 

Einschlägige Literatur über die Schweiz im 2. Weltkrieg. 

Welche Methoden kann ich oder will ich einsetzen? 

Quellenanalyse (Tagebuch), Recherchen im Zeitungsarchiv 

Literatur 

 

Durch die Lehrperson auszufüllen 

Ich bin bereit, diese Arbeit  

im Bedarfsfall zu betreuen: 
 Kürzel Unterschrift 

Wichtig: Die Zuteilung der Betreuungsperson erfolgt erst nach einer Besprechung in der Fachschaft, 

erfolgt also nicht immer an die oben erwähnte Lehrperson. 

( Kriterien für die Zuteilung sind u.a.: Pensen, Arbeitsbelastung, ähnlich gelagerte Arbeiten, 

fachliche Kompetenz, fachliche Ausrichtung, fachliche Neigung der Lehrpersonen.) 



 


